
HERZLICH WILLKOMMEN!

LEADER-Region Westharz
Förderperiode 2023 − 2027

REK-Fortschreibung

Zukunftskonferenz am 15. Dezember 2021, 18:00 Uhr

Online



Begrüßung
Wolfgang Langer
Bürgermeister Stadt Braunlage
Vorsitzender LAG Westharz



• Neue und alte Akteur*innen zusammen bringen!

• Was kann LEADER bewegen? Was kann LEADER der Region bringen?

• Haben wir alle Themen für die neue LEADER-Region berücksichtigt?

• Welche Stärken und Schwächen gibt es in der Region?

• Welche Potentiale und Ideen für die zukünftige Entwicklung gibt es?

Ziele der Veranstaltung



18:00 Uhr Begrüßung und Ziele der Veranstaltung

18:05 Uhr Wer ist dabei?

18:10 Uhr 6 Jahre LEADER im Westharz

18:20 Uhr Ablauf und Inhalte der REK-Fortschreibung

18:30 Uhr Handlungsfelder im Westharz – Heute und Morgen 

18:55 Uhr Arbeitsphase: Stärken & Schwächen, Potentiale und Ideen 

19:55 Uhr Vorstellung der Ergebnisse (aus Arbeitsphase)

20:05 Uhr Ausblick und weiteres Vorgehen

20:15 Uhr Ende

Ablauf



• Mikrofon stumm- / lautschalten

• Video an- / ausschalten

• Teilnehmerliste zeigt an, wer sich in der Veranstaltung befindet. 

• Im Chat können Fragen und Nachrichten eingetippt werden. Sie 
können auswählen, ob alle oder einzelne Teilnehmende Ihre 
Nachricht empfangen.

Das Mitschneiden der Veranstaltung ist nicht 
gestattet. Die Präsentation wird anschließend zur 

Verfügung gestellt.

Technische Hinweise



Wer ist heute dabei?



6 Jahre LEADER im Westharz

Was ist eigentlich LEADER?

• LEADER ist ein Förderprogramm der 
Europäischen Union zur Unterstützung einer 
nachhaltigen Entwicklung ländlicher Räume,

• um gemeinsam die Lebensqualität zu erhalten 
und zu entwickeln.

• LEADER setzt dabei vor allem auf die  Menschen 
vor Ort, ihr Engagement und ihre Ideen. 



„Aus Tradition innovativ!“ 
lautet das Motto der LEADER-Region Westharz.

2014: Erarbeitung des aktuellen 
Regionale Entwicklungskonzeptes (REK) 

2015: Erfolgreiche Bewerbung auf die 
LEADER-Förderperiode 2014-2020

2016: Start der Umsetzung begleitet 
durch das Regionalmanagement

6 Jahre LEADER im Westharz

Es standen 2,4 Mio. Euro Fördermittel zur Verfügung.

Vielfältige Projekte konnten umgesetzt werden.



6 Jahre LEADER im Westharz

Mit LEADER konnte(n) …

… Ortskerne und Parks belebt und gestaltet werden.

… ein Beitrag zum Hochwasser-
schutz geleistet werden.

… kulturelles Erbe erhalten werden .

Foto: H. Thiel

Foto: Stadt Seesen



6 Jahre LEADER im Westharz

Mit LEADER konnte(n) …

… ein vielfältiger und nachhaltiger Tourismus unterstützt werden.

… Natur erlebbar gemacht werden.

… nach den Sternen gegriffen und barrierefreie Angebote geschaffen werden.

Foto: R. Krüger

Foto: L.Weber

Foto: Sternwarte St. Andreasberg e. V. Foto: Sternwarte St. Andreasberg e. V.



6 Jahre LEADER im Westharz

Mit LEADER konnte(n) …

… Machbarkeiten geprüft und Konzepte entwickelt werden.

… Wissenschaft  erlebbar 
gemacht werden.

… Kunst und Kultur gestärkt werden.

Foto: Wunderkammer Lautenthal Foto: Oberharzer Bergwerkmuseum

Foto: Hr. Möldner

Wette + Küneke GbR STADT + NATUR



6 Jahre LEADER im Westharz

Mit LEADER konnte(n) …

…  zahlreiche Fassaden gestaltet werden.

Fotos: ArL BS



Die LAG – Das Entscheidungsgremium.

6 Jahre LEADER im Westharz

• Das Besondere an LEADER: Die Region entscheidet selbst über die 
Förderung von Projekten. 

• Das regionale Entscheidungsgremium ist die Lokale Aktionsgruppe 
(LAG).

Foto: H. Thiel



Was haben wir erreicht?

• Die Region ist zusammengewachsen.

• Neue Kooperationen und Netzwerke sind entstanden.

• Ca. 40 Projekte und über 20 Projekte aus dem Fassadenprogramm

• Darunter viele Projekte von Vereinen.

Wir wollen weitermachen! 

• Die Region Westharz möchte sich auch für die kommende Förderperiode 
neu bewerben, um mit LEADER weiter zu einer nachhaltigen Entwicklung 
der Region beizutragen! 

• Dazu brauchen wir Sie, die Menschen vor Ort!  

6 Jahre LEADER im Westharz

»Die Stärke von LEADER liegt in der Breite und Vielfältigkeit.
Das ist ein großer Unterschied zu anderen Förderprogrammen und

aktiviert die Akteure vor Ort.« (G. Lenz)



Lutter a. B.
Liebenburg

6 Jahre LEADER im Westharz

Die LEADER-Region 
Westharz der Zukunft!



Ablauf & Inhalte der REK-Fortschreibung

• Einreichfrist für REK als LEADER-Bewerbung: 30.04.2022

• Prüfung der eingereichten REK

• Möglichkeit zur Nachbesserung, wenn Mindestkriterien nicht erreicht werden

• Entscheidung über die Anerkennung bis 31.12.2022

• Start der LEADER-Umsetzung und der Förderperiode: 01.01.2023



Verpflichtende Themen:

 gleichwertige Lebensverhältnisse einschließlich der 

erreichbaren Grundversorgung

 attraktive und lebendige Ortskerne und Behebung von 

Gebäudeleerständen

 Natur-, Umwelt- und Klimaschutz

 Möglichkeiten zur Reduzierung der Flächeninanspruchnahme

 demografische Entwicklung

 Möglichkeiten der Digitalisierung und Datennutzung

 Max. 8 Handlungsfelder

 Priorisierung der 

Handlungsfelder

 Schwerpunkte setzen!

 Startprojekte definieren!

!

Ablauf & Inhalte der REK-Fortschreibung



Nov.  Dez. Jan. Feb. März April

2021

2022

• Entscheidung über die Anerkennung der Regionen bis Ende 2022

• Start der LEADER-Umsetzung und der Förderperiode 01.01.2023

Ratsbeschlüsse Schreiben des REK 

Ablauf & Inhalte der REK-Fortschreibung



Die Handlungsfelder im aktuellen REK 

HF 1: GUTES LEBEN IN DER REGION
Wohnen und Arbeiten, generationengerechtes und barrierefreies Wohnen, Daseinsvorsorge, medizinische 
Versorgung, Mobilität 

HF 2: ZUKUNFTSFÄHIGE SIEDLUNGSENTWICKLUNG
Attraktive Ortskerne, Erhalt der Siedlungskerne mit ihrem bau-kulturellen Erbe, Innenentwicklung, Anpassung und 
Nutzung des Gebäudebestandes, Leerstände beheben

HF 3: GELEBTE LANDSCHAFT – AKTIVER KLIMASCHUTZ
Wertschätzung von Natur und Landschaft als Kapital der Region, Klimaschutz, Klimawandel, Klimawandelanpassung 
dezentrale Energieversorgung 

HF 4: REGIONALE WIRTSCHAFT
A: VERNETZTE WISSENSCHAFT UND WIRTSCHAFT

Fachkräfte gewinnen, Familie und Beruf, Vernetzung Wissenschaft und Wirtschaft, innovative Gründungen, Jugend 
und MINT-Berufe, interkommunale Zusammenarbeit, regionale Wertschöpfungsketten

B: VIELFÄLTIGER TOURISMUS
Trends und Potentiale nutzen, Klimawandelfolgen, Barrierefreiheit, Inklusion, Alleinstellungsmerkmale, dezentrale 
Einrichtungen

HF 5: LEBENDIGE KULTUR UND GEMEINSCHAFT
Identifikation, Freizeitangebote für junge Menschen, IT-Kompetenz, außerschulische Bildungsstätten, lokale 
kulturelle Besonderheiten, Künstler und Kulturschaffende in Ortskernen, nachhaltige Beziehungs- und 
Kommunikationsstrukturen, Ehrenamt, Flüchtlingsarbeit

Handlungsfelder im Westharz  - Heute und Morgen



Die Pflichtthemen des Landes dem aktuellen REK zugeordnet

HF 1: GUTES LEBEN IN DER REGION
• gleichwertige Lebensverhältnisse einschließlich der erreichbaren 

Grundversorgung
• Demografische Entwicklung

HF 2: ZUKUNFTSFÄHIGE SIEDLUNGSENTWICKLUNG
• attraktive und lebendige Ortskerne und Behebung von 

Gebäudeleerständen
• Möglichkeiten zur Reduzierung der Flächeninanspruchnahme

HF 3: GELEBTE LANDSCHAFT – AKTIVER KLIMASCHUTZ
• Natur-, Umwelt- und Klimaschutz

HF 4: Regionale Wirtschaft 
A: VERNETZTE WISSENSCHAFT UND WIRTSCHAFT
B: VIELFÄLTIGER TOURISMUS

HF 5: LEBENDIGE KULTUR UND GEMEINSCHAFTM
ö
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Handlungsfelder im Westharz  - Heute und Morgen



Handlungsfelder im Westharz  - Heute und Morgen

Anregungen der LAG für ergänzende Themen/Schwerpunkte:

• Digitale Dörfer (Digitalisierung) 

• alternative Mobilitätskonzepte (Fahrrad, Zubringermobilität, „Dorfauto“, E-Carsharing)

• Sicherstellung der medizinischen Versorgung 

• Maßnahmen und Projekte gegen den Verfall von Ortschaften

• Klimaschutz, Energiewende und Umweltbildung (außerschulische Lernorte) 
Hinweis: Wirtschaft miteinbinden

• Waldumbau 

• nachhaltige Landwirtschaft und regionale Produkte

• regionales Wirtschaften und regionale Wirtschaftskreisläufe und Stärkung regionaler 
Unternehmen

• Nachhaltiger Tourismus

• Förderung des Engagements Vorort, Unterstützung des Ehrenamtes (Nachfolge) 

• Jugendbeteiligung 

• Entwicklung der Kultur im ländlichen Raum (z.B. Unterstützung für Veranstaltungen) 

• Außen- und Innenwahrnehmung verbessern (Imagebildung)



Diskussionsrunde (im Plenum) 

➢ Finden Sie Ihre Anliegen in diesen Handlungsfeldern wieder? 

➢ Treffen die Handlungsfelder und Themen den Bedarf von Liebenburg und 
Lutter am Barenberge? 

➢ Gibt es weitere Themen oder möchten Sie Themen anders zuordnen?

Umfrage 

➢ Welche Handlungsfelder sind aus Ihrer Sicht besonders wichtig? 

Handlungsfelder im Westharz  - Heute und Morgen



HF 1: Gutes Leben 
in der Region

HF 2: 
Zukunftsfähige 
Siedlungsentw.

HF 3: Gelebte 
Landschaft -
aktiver Klimaschutz

HF 4: Regionale 
Wirtschaft

HF 5: Lebendige 
Kultur und 
Gemeinschaft

•Wohnen & Arbeiten
•Generationengerecht

es, barrierefreies 
Wohnen 
(Demografische 
Entwicklung)
• gleichwertige 

Lebensverhältnisse 
und Daseinsvorsorge
•medizinische 

Versorgung
•Mobilität 
•Digitale Dörfer 

(Digitalisierung)

•Attraktive und 
lebendige Ortskerne
•Erhalt der 

Siedlungskerne mit 
ihrem bau-
kulturellen Erbe
• Innenentwicklung 

und Reduzierung der 
Flächeninanspruch-
nahme
•Anpassung und 

Nutzung des 
Gebäudebestandes
• Leerstände beheben

•Wertschätzung von 
Natur und 
Landschaft als 
Kapital der Region
•Klimaschutz, 

Klimawandel, 
Klimawandel-
anpassung
•Dezentrale 

Energieversorgung 
•Waldumbau 
•Energiewende und 

Umweltbildung

• Fachkräfte gewinnen
• Familie & Beruf
•Vernetzung 

Wissenschaft & 
Wirtschaft
• innovative 

Gründungen
• Jugend & MINT-

Berufe
• interkommunale 

Zusammenarbeit
• regionale Wert-

schöpfungsketten
•nachhaltige 

Landwirtschaft und 
regionale Produkte
• regionale Wirt-

schaftskreisläufe
•Tourismus: Trends, 

Potentiale, 
Alleinstellung, 
Klimawandelfolgen, 
Barrierefreiheit, 
Inklusion, 
Nachhaltigkeit, 
dezentrale 
Einrichtungen

• Identifikation &
Image
• Freizeitangebote für 

junge Menschen
• IT-Kompetenz, 

außerschulische 
Bildungsstätten
• lokale kulturelle 

Besonderheiten
•Künstler und 

Kulturschaffende in 
Ortskernen
•nachhaltige 

Beziehungs- und 
Kommunikationsstru
kturen
•Ehrenamt 

(Nachfolge) und 
Engagement vor Ort
• Flüchtlingsarbeit
• Jugendbeteiligung

Ergebnisse der Diskussion 
siehe Ergebnis-Dokumentation



Arbeitsphase: Stärken & Schwächen, Potentiale 
und Ideen 

Arbeitsphase in Kleingruppen à ca. 10-12 Personen (2 x 30 min) 

Es gibt 5 Gruppen. Zu jedem Handlungsfeld eine. Es gibt 2 Diskussionsrunden, 
so dass Sie an 2 Handlungsfeldern arbeiten können.

HF 1: Gutes Leben in der Region

HF 2: Zukunftsfähige Siedlungsentwicklung

HF 3: Gelebte Landschaft – Aktiver Klimaschutz

HF 4:  Regionale Wirtschaft (Wirtschaft & Wissenschaft, Tourismus)

HF 5: Lebendige Kultur und Gemeinschaft



Runde 1: Ordnen Sie sich einer Gruppe zu. Und sammeln/prüfen Sie zu dem 
jeweiligen Handlungsfeld Stärken, Schwächen, Potentiale und Ideen.
Und vollenden Sie den folgenden Leitsatz:
Mit diesem Handlungsfeld wollen wir für unsere Region erreichen, dass….

Wir unterstützen Sie dabei mit Moderation und Mitschrift.

Kurzes Wiedersehen im Plenum. 

Runde 2: Ordnen Sie sich einer anderen Gruppe zu. Und ergänzen Sie die 
Ergebnisse der ersten Runde. Diese werden Ihnen von der Moderation kurz 
zusammenfassend vorgestellt.

Anschließend Wiedersehen im Plenum und Vorstellung der Leitsätze. 

Arbeitsphase: Stärken & Schwächen, Potentiale 
und Ideen 



Vorstellung der Ergebnisse 

Mit diesem Handlungsfeld wollen wir für unsere Region 
erreichen, dass….



Online-Workshops zu den 5 Handlungsfeldern

18. 
Jan.

HF 5: Lebendige Kultur und Gemeinschaft 

20. 
Jan.

HF 4: Regionale Wirtschaft – Vielfältiger Tourismus &
HF 3: Gelebte Landschaft – Aktiver Klimaschutz

25. 
Jan.

HF 2: Zukunftsfähige Siedlungsentwicklung &
HF 1: Gutes Leben in der Region

Ausblick und weiteres Vorgehen

18:00 bis ca. 20:00 Uhr



Herzlichen Dank 
für die 

Aufmerksamkeit !

Und eine schöne 

Weihnachtszeit!


